
Erläuterungen der Finanzkennzahlen 

 

EBITDA 

Das EBITDA (Ergebnis vor Zinsen, Ertragsteuern und Abschreibungen) steht für den 
Periodenüberschuss des Unternehmens vor Zinsen, Ertragsteuern, Abschreibungen, 
Wertminderungen und Wertaufholungen. Das EBITDA wird ermittelt auf Basis des 
Periodenüberschusses vor Zinsergebnis, Ertragsteuern, den planmäßigen Abschreibungen 
und Wertminderungen bzw. abzüglich der Wertaufholungen von immateriellen 
Vermögenswerten (inkl. Geschäfts- oder Firmenwerten) und Sachanlagen sowie zuzüglich 
dem Ergebnis aus nach der Equity-Methode bilanzierten Finanzanlagen. 

 

EBIT 

Das EBIT (Ergebnis vor Zinsen und Ertragsteuern) steht für den Periodenüberschuss vor 
Zinserträgen, Zinsaufwendungen und Ertragsteuern. Es dient der Darstellung des operativen 
Ergebnisses des Unternehmens ohne den Einfluss von Steuern und 
Finanzierungsaktivitäten. 

 

EBT 

Das EBT (Ergebnis vor Ertragsteuern) stellt den Periodenüberschuss des Unternehmens vor 
Ertragsteuern dar. 

 

Konzernergebnis 

Der Periodenüberschuss steht für das Periodenergebnis des Unternehmens nach 
Ertragsteuern inklusive Anteile Dritter. 

 

Nettofinanzverschuldung 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten und sonstige Kreditgebern (kurz- und 
langfristig), bereinigt um Fördermitteldarlehen, abzüglich liquider Mittel, bereinigt um 
erhaltene liquiden Mitteln aus Fördermitteldarlehen. 


